
1 

Audit Gesunde KiTa 
Rezertifizierung 
Ergänzender Qualitätsbericht vom:  Erstzertifizierung im Jahr:

Allgemein 

Name und Anschrift: 

E-Mail: Datum: 

Kitaleiter*in: Telefon: 

Träger: Qualitätsbeauftragte*r: 

Angaben zu Rahmenbedingungen  
(z.B. Größe, Standort, Anzahl der Kinder, Erzieher*innen, Benennung weiteres Personal, 
Pädagogische Ansätze, KiTa-Profil, etc.) 

Kategorien 

1. Gesundheitsverhältnisse

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  
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2. Gesundheitskompetenzen der Kinder

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

3. Kita-Kultur

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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5. Kinderentwicklung

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

6. Sicherheit

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

7. Qualitätsmanagement

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 
(Erkenntnisse/Maßnahmen, die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
Datum     Unterschrift  
 


	Pädagogische Ansätze KiTaProfil etc: Unsere Kita liegt im Siedlungsgebiet von Benndorf. Das Außengelände von 2600m" ermöglicht den Kindern zahlreiche Bewegungs- und Spielmöglichkeiten. Große Bäume bieten im Sommer Schatten. Das Gebäude umfasst eine Fläche vom 590m". Im Erdgeschoss werden in 3 Gruppen 30 Krippenkinder betreut. Im Obergeschoss werden 60 Kindergartenkinder und 40 Hortkinder betreut.Wir haben für 5 Kinder mit Behinderung Platz. Eine Leiterin, 14 Erzieherinnen und 1 Technische Kraft arbeiten bei uns. Zusattzausbildungen sind: Heilpädagoge(5Stk.), Fachkraft für Frühenglisch(2Stk.), Kinderschutzfachkraft(2 Stk.) Wir arbeiten nach dem Situationsansatz  und nutzen die Interessen und Bedürfnisse der Kinder um Projekte zu gestalten.
Unsere Kita wurde als Bewegungskita und Gesunde Kita zertifiziert. Im Kindergartenbereich bieten wir den Kindern im Tagesablauf eine Englisch- Alltagsintegrierte Früherziehung an.

	ErkenntnisseMaßnahmen die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben: 1. Schallschutzelemente in einigen Räumen anbringen.
2. Um Wasser zu sparen könnten neue Wasserhähne, die sich automatisch abschalten,eingebaut werden.
3. Der Einbau eines Sicherheitsschließsystems wird angestrebt.
4. Anlegen eines Komposter, um gartenabfälle in Pflanzerde umzuwandeln.
5. Ganztagsverpflegung wird den Kindern ermöglicht.
	Name: Integrative Kita " Pusteblume" Adolf- Diesterwegstr. 1 06308 Benndorf
	E-Mail: kita-pusteblume-benndorf@vs-msh.de
	Leiterin: Gisela Schulz
	Telefon: 03477227201
	Träger: VS Kreisverband" MSH"e.V.
	Auftragte: Nicole Kästner
	Datum: 06.07.2023
	Datum2: 07.07.2023
	Positive Entwicklung: Wir haben uns zum Gemüse -und Kräuteranbau ein weiteres Gemüsebeet angeschafft. zwei Apfelbäume, ein Birnbaum und Beerensträucher erweitern unser eigenes geerntetes Obst. Zur Bewässerung der Beete haben wir uns einen Wassertank gekauft. Um unseren Kindern den Aufenthalt auf der Freifläche noch interessanter zu gestalten, wurde eine Wassermatschanlage und ein Karussell angeschafft. Der Hausmeister kommt inzwischen regelmäßig in unsere Kita und erledigt alle anfallenden Arbeiten. Die Beleuchtung unserer Kita 
	Hindernisse: wurde auf LED umgerüstet. Neue Erzieherstühle wurden angeschafft. Wir haben eine Wickelkommode mit Treppe zur Arbeitverbesserung der Erzieher bekommen. Die Eltern vermeiden zusätzlichen Verpackungsmüll. Der Speiseplan ist für die Kinder an der Raupe zu hören. Das AOK.Mobil hat die Herz-Kreislauf und Rückengesundheit der Mitarbeiter überprüft.

Stolpersteine: Es ist kein Geld für Schallschutzelemente vorhanden.
	3Positive Entwicklung: In unserer Kita führen wir regelmäßig ein Familiensportfest, ein Kinderfest für alle Kinder aus Benndorf und Umgebung, Mutter- Vatertagsfeiern, Oma-Opa-Tagsfeiern, einen Laternenumzug für alle Kinder der Umgebung durch.Mit einigen Sportvereinen arbeiten wir zusammen. Kinder mit erhöhtem Förderbedarf werden von uns intensiver unterstützt.Beim Treff der Volkssolidaritätsrentner treten unsere Kinder mit einem fröhlichen Programm regelmäßig auf.In der Gemeinde nehmen wir sehr gern an öffentlichen Festen und Feiern teil
	3Hindernisse: Die Erzieher leisten viel ehrenamtliche Zeit bei den Festen für die Volkssolidarität.   
	2Positive Entwicklung: In unserer Kita führen wir regelmäßig Projekte zur gesunden Ernährung und zur Gesundheitsförderung der Kinder unter Einbeziehung der Eltern durch. Im Morgenkreis werden regelmäßig gesundheitsfördernde Aspekte mit den Kindern besprochen.Sie haben im gesamten Tagesablauf Mitsprache und entscheiden Abläufe. Im Hort finden regelmäßig Kinderkonferenzen statt.
	2Hindernisse: 
	4Positive Entwicklung: Einige Erzieher treiben regelmäßig Sport. Alle Erzieher achten auf eine gesunde Ernährung und wenden neue Erkenntnisse im Tagesablauf an. Ihrer Vorbildwirkung den Kindern gegenüber sind sich alle bewußt.
Die Medienkompetenz der Mitarbeiter hat sich erhöht. Das Internet, sowie Audio- und Computertechnik werden eingesetzt.
	4Hindernisse: Sponsoren werden für die Anschaffung von digitalen Medien gesucht.
	6Positive Entwicklung: Die defekte "Futterraufe" wurde entsorgt und dafür ein neuer Pavillon errichtet.
	6Hindernisse: 
	5Positive Entwicklung: Zahlreihe Lernorte außerhalb der Kita werden von uns genutzt,z.B. Erkundungen auf Feld und Flur, Besuche im Altenheim und den Bewohnern des betreuten Wohnens, Besuche auf dem Bauernhof, Wanderungen in die nähere Umgebung. Zu uns in die Einrichtung kommen Besucher, um uns bei der Projektarbeit zu unterstützen,z..B. die Feuerwehr, die Polizei, ein Imker usw.
	5Hindernisse: Wir suchen Sponsoren für die Anschaffung von Tabets.
	7Positive Entwicklung: Dienstberatungen, Kuratoriunssitzungen,Leiterinnenbesprechungen finder regelmäßig statt.Themenpakete zur Qualitätssicherung werden bearbeitet.
	7Hindernisse: Aus Personalmangel wegen Krankheit können einige Beratungen nicht stattfinden.


